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Förmliche Anfrage zum Strukturvergleich zwischen Ki rchengemeinden und bürgerlichen Ge-
meinden in Württemberg 
 
 
Liebe Frau Präsidentin Foth,  
liebe Sabine,  
 
die landeskirchliche Vielfalt in Württemberg lässt sich auch in ihren Strukturen erkennen: Dabei fällt 
es zunehmend schwer, den Überblick zu bewahren bzw. ihn zu bekommen. Die kirchlichen Struktu-
ren, d. h. Regionalkörperschaften, entsprachen ursprünglich den bürgerlichen Einheiten. Historisch 
gesehen gab es die Einteilung in kirchliche und bürgerliche Verwaltungen in der heutigen Form nicht. 
Die unterschiedlichen Entwicklungen nahmen erst vor gut 100 Jahren mit der Trennung von Staat 
und Kirche zunehmend an Fahrt auf. 
 
Inzwischen gibt es sowohl unterschiedliche Körperschaftsebenen als auch -grenzen, die sich immer 
weiter voneinander entfernen. Dies schwächt die Kommunikations- und Verhandlungsebene der loka-
len Partner*innen in Staat und Kirche. 
 
Um der Landessynode einen Überblick zu ermöglichen, bitten wir den Oberkirchenrat, während der 
Frühjahrssynode 2021 Auskunft zu geben über nachfolgende Fragen und eine entsprechende Auf-
stellung anzufertigen. 
 
Wir bitten um eine Darstellung differenziert und aufgegliedert in Kirchenbezirke, Prälaturen und der 
Landeskirche insgesamt: 
1. Wie viele Kirchengemeinden sind Teil der Landeskirche (ohne Personalgemeinden)? 
2. Wie untergliedern sich die Kirchengemeinden der Landeskirche zahlenmäßig in Kirchengemein-

den, Gesamtkirchengemeinden und Verbundkirchengemeinden? 
3. Wie viele bürgerliche Gemeinden befinden sich auf dem Gebiet der Landeskirche? 
4. Wie viele der Kirchengemeinden (nach Aufgliederung, siehe Frage 2) sind jeweils deckungs-

gleich mit dem bürgerlichen Gemeindegebiet? 
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